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Racket futsch
Shanghai. Alexander Zverev hat den Einzug ins Viertelfinale des ATP-Turniers
von Shanghai verpasst. Trotz 22 Assen verlor der Hamburger gegen den
Argentinier Juan Martín del Potro mit 6:3, 6:7 (5:7), 4:6. Unmittelbar nach dem
vorentscheidenden Break im dritten Satz zum 2:3 zertrümmerte Zverev sein
Racket. Nach 1:55 Stunden verwandelte del Potro im mondänen Qi Zhong
Tennis Center seinen vierten Matchball. »Ich habe einen furchtbaren Job
gemacht«, erklärte der Verlierer anschließend. »In meinen Augen ist es
unmöglich, ein Match zu verlieren, in dem du nur ein Break kassierst.« (dpa/
jW)
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